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'

Zkortyamptot» R»r«nslkr«t
?Hlitet euel» vvr gekrimen <^esellscl>aste»." ?Waschi» gto »»

Zl l ltNtllN, gedruckt uud herausgegeben von Ikeubeii Ointi, nud <so»up., in der Hamilton Straße, einige Thoren unterhalb Wirthsbai^.

Jahrgang 20.^ Dienstag, den ÄÄsten März, 1817. No i.

Sehet liier sin Vargainö!

Oessentliche Vendu.
Dieiistags und Mittwochs de» ZNsten »nd

31 steil März, an beiden Tagen »m 12 Uhr
Mittags, soll am Gastbaiise des Unterzeich-
neten >n der Stadt Alleuta»», Vecha Ca»n-
ty, folgend? Ariikel öffentlich verkauft wer-

E>n Teidboard, zwri gute Sofas, eine gro-
ße Anzahl einfache uud doppelte Betten und
Bettladen, eine große Anzadl Tische von al-
len Beiiesiniinge», vortreffliche lZärpets. ei-
ne große Anzahl Stühle, eine Anzahl Spie-
gel, von allen Größen, cin erster Gute Koch-
oft», Parlor und a»dere 5701- »»d Koble»-
Oefen, 2 HaiiSubrcn, 3 Schreib Deöks, eiu
vollständiges Bär - Apperal, als
Votteln, Gläßer u s. >v ; jtessel uud Eiftu
Häfen, und andere Kuchengeräibe ; Was,l>-
ständS mit dem Zugehör?uud kurz alle uud
jede Artikel die zu einer g»t eiugenchleteu
Wirthschaft gel>öreu.?F eru e r : ein bei
nahe neuer Spazierwagen, s(Karr»all) eiiie
gute frischmelkende Kub,eiu Rind, !i
ne, ein doppeltes beinabe neneö Bauer» 2
Pferdegeschirr, ein guter Pflug, Fäßer und
Slänner, Grnndbeeren, nud sonst noch virle
Hatis-, Wirlbfchaft- uud Bauern - Geräth
schafteu zu weiiläuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Georac Wethnbold.
März 2.

'

ng^i»

Oessentliche Vendu.
Donnerstags den 25sten März, um 12 Übr

Mittags, solle» am Hanse des verstorbenen
S a »i » e l M a r st e ll e r, in O. Sa»-
rona Zanusilup, i!>-cha Cauuip, folgende Ar-
tikel auf öffentlicher Vendu veikauft >ve»dru :

4 Stück Pferde, wovo» eins eine gute
Brütniähre, und ei» 2jibrigeS und ei» ljäl,-
riges Ftille» ist, 5 gute .Nube, ti Schweine,
7 Scliaafe, Pferdegescliirr, ein guter 2,zä»ls

und Badti, ei» Maiktwagen mit
doppelten Springs. Pflug und Egge, Wiud.
Miibl, Htuleiterii und Schemel,
Sperrketten, Kubkeiten, Better uud Bettla-
de», Desk, eiii Eck-, Nleider- »»h Kncheii-
Sclirauk, eine Hausubr, Tische, Stuhle uud
Bauke, ein Webstubl mit vollständige m Ge-
schirr, Keffel nnd Eisenhäse», Fäsftr nnd
Ständer, »nd sonst noch viele Artikel zu um-
ständlich zn melden

Die Bedingungen am Verkaufblage und
Ausivarluug von .

Aaron Marsteller. Er'or.
März 2. uqZm

Oeffentliche Vendn.
MontagS den 2!>!?en März nächstetis, um

12 Übr Mittags, solle» am <Hasth.i»se de?
verstorbene» Äbraha in G a » g e we r,
jiiu. in der Stadl ?>!leiitann, folgende Art«

kel anf öffentlicher Veudu verkauft werte»,
nämlich:

II vortreffliche Bette» uud Bettstelle«,ei»
Bureau, eiu EcksHrank, «iu Büchersiliratik,
Eärpets, eiue Anzabl Hof; lnid Koblen-Oe
sen nm Robr, eine Anzahl Waiters, ein voll-
ständiges Bär-Apperat, als: Fäßchen, Bot-
teln, Pitstlier, Gläßer, n s >v , eine Hauc>-
»hr, eine Anzabl gnie Tische, Spiegel, Ltnb
le und Bänke, eiiie Anzabl Waschstäuds mit j
dem Hngebör, fnuf gute eine Aa-
zahl Lampen, ein gnler kupferner und ander.

Kessel und Eiseubafen, Eimer, Slän-
ner, Fässer uud soust noch viele Ariikel zu
weilläuflig zu melde».

Die Bedingungen am Verkaufstage nnd
Aufwartung von

James ? -

Joh.i EQ'lt, olv.

März N. .
ng?!i»

N a ch r i cl) t
wird hiermit die Unterzeichne-
te» als AdMittistralorcn von der Hinttrlaf
senschast des verstorbenen Jac. D. K n h » s,
letzlbiii von Heidelberg Taunsclup, Lecha Lo ,

«»gestellt worde» sind. Alle Solche, da
der nun noch an besagte Hinterlassenschaft
schuldig sind, werden biermil ersucht inner
bald (i Wochen bei den Unterzeichneten an-
zurufen uud Richtigkeit zu mact,eu?und Sol-
che, die »och rechtmäßige Ansprnche an besag-
te ji)interlaßenschast haben, belieben idre For-
derungen innerhalb besagter Zeit auch eiuzn-
l)ändiAn, an

Thomas Kubus. ? ~,>,,,'ors
Tilghman jlnhiis, s'^'"

März 2.

Oessentliche Vendu.
Frrilogs den 26steu März, nm l llbr

Nachmittags, soll am Hanse der Unler;eich-
neten in der Stadl Allentaii», öffentlich ver-
kauft werden:

Ei» Pier Table mit marmonem Top und
Glast, ein prächtiger Centre-T äble, ein gro-
ßer Mahogon» Diuiug Täble, Drawers,
Bettstellen, Oese', Stüble, und noch vieler-
lei Hius- und Kiicheu-Geräthe zu umstäud
li.l> Z» melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Hannah Selfrid^e.
Mär;!). u

Neuer Gtohr.
Der Unterzeichnele wollte ehrerbietigst »ein

Publikum Nachricht gebeu, daß er einen neu-
en Sk-?br, iu deni ?euen Gebäude, au das

I Hole! ves Lewis LoraS,

in dem Flesfen 'Ä.'illerstaun,
!Lecha Cauuty, eröffnet hat; allwo
!er er» allgenieiiies Assortemeut Güier, die

in einem Landstohrgehalten w-'r-
j den, auf Hand hat. Darunter bePndcn sich :

Ein allgemeines Assorlement trockener
Waaren, Grozereien, Waa-
ren, Onieiisivaaren, fertige Hlei-

dungsssncke, Eliefel n. Srbll-
be, m d Kappen. ?)le-

dizincn, Farbe, Vaiuer-
in;,, u. f. w., n. s. f.,

! alle von welchen smit A»snal»ne einiger be-
sonders schwerer Artikel) ist er im Stande
! nnd willens, an den niedrigsten Pbiladelpkier
! Preise» zu verkaufe». Er möchte alle uud

jcde ersuchen,

zn kommen nnd zn sehen
! Er fuhll überzeugl daß er durch seine Be- l
i kaiiiitschafl init diese» Geschäften, »nd beso»«
! ders durch seine lauge Beka-nulschaft in Pbi-

während welcher Zeit er es erfah
! ren hat, daß ein geschwindes "Fip" bester ist
! als ein langsames "Levp," im Staube ist
! alle befriedige» z» könne».
! Er hofft dnrch pünktliche Abwartung seiner.
Geschäfte, sich ei» Theil der Gunst des Pub-
likuins znznztel>cn.

N, B. Bnlter, i?ier »Nd Banerii Pro-

s»r Waaren angencmmcn, uud dafür der
gaugbare Preis erlaubt.

Joseph Nicholson.
! Millerstau», Deceniber 22. rgBn>

Kein !

Acht n il g C a s ch'K a n 112 e r ?

! Der ll»ter;rich»etk ist willens sein ganzer
! Stock wollene (!>iiter am Eiukaussprcist ab-
i zusetze», bestehend aus breitem Tuch, Cassi
i inere, Sattinets, :c. und zwar fnr baares >
! Gcld, nm damit Raum zu macl'eu sur den

! Solche, die einige der j
! obrnbenamie» Gnter zn kaufe» wniische»,
i werden es zn ibrem Vorlbeil finde» wenn sie
z anrufen iitid dieselbe besichtige» - sie werde»
! obiie Zweifel mit den Preisten, Styl », Qua-!
> lität zufrieveu sei».

Eine große Verschiedeiibeit anderer Waa-
ren werden an herabgesetzte» Preisten ver-
kauft.

Soeben erhalten eine große Quantität
Rnsline, welche beim Großen und Kleine»
an aiederu Preiste» abgesetzt werde».

Der Unterzeichnete ist dankbar für bereits
genossene Ktttidsmaft, nnd bittet um eine»

! fernere» Zugang derselben.
Elias Merl).

! Allentaun, Februar kl. nqbv

I Die Brandtreths Pillen.
Zu jetziger Zeit, da die Verfälscher dieser

schätzbare» Pille» gänzlich zusammen gesam-
melt sind, ist es nicht z» dewunder», daß sie

Steck, den sie a»f Hand hgben, »nter
! irgend einem Name» abzusetzen siel, brmubeu,
Es ist nicht das Erstemal daß der " arme

j Indianer," die Mißgeburt von listigen Her-
l reu zu vateru hatte.
! Die wtinderbaren Kureu die diese Pillen
bewirkten, haben wirklich vie ganze medizini-

> -che Facnltät iu Erstaunen gesetzt,?»nd vie«
! legest- ben es ein daß dieselbe der größte Se-
gen seien, welcher der Welt bätie gegeben
werden könne».

Dir Ursache war»m diese schätzbare Pillenso allgemein die gewuuschte Wirkung haben,
ist, weil sie im Einklänge mit dem menschli-

chen Körper wirkrn.
Diese Pille» sind zn erhalten i» dem Buch-

stohr vou
N. Gull) »nd Co.

! Allentaun, Januar 5. nqlM

Nach r i t
ivird hiermit gegebeu, daß die Uuterschriebe-
ue» als Administratoren von der Hinterlas-
sensch.rft des verstorbenen Jasper Huusicker,

! letztl'iu von Heidelberg Taunschiv, Lecha Co.,
! angestellt werden sind. Alle diejenigen, die
! daher «och au desagte Hinterlassenschaft a»f
i irgend eine Art schuldig sind, werden hiermit
aufgefordert, inncrbalb !! Monaten Richtig-
keit zu macheu?uud Solche, die uoch recht-

! »lästige Foiderilugeu a» besagte Hinterlas-
senschaft haben, sind ersncht ibre Reci,nu»<!e»
jinuerbalb besagter Zeit auch eiujubriugeu.

Io,epl) Schneck,
März 2. nqöm

Gegen Ne Piles.
' Dr. Eoiken'S Mittel gegen die Piles, wel-
ches uicht andeiS als ilnftbtbar niedersetzt
werden niust, indeni es wirklich wunderbare

5 Cnren bewirkt bat, ist zu babeu bei R> Giilb
iind Co , ; Peter Pomp, Eaffon,

! N Lamd.'rt Reading uud M"> un Lutz, Har-
i O«ccinber pq4l

Cme Verlegung,
l des Stiefel- iind Schuh-Stohrs des

s>erri> Lucas.
Der Unterzeichnete rrgreift diese Gelegen-

heil seine» Kiinde» nnd dein Pub-
likum im Allgemciuiul die Anzeige j» machen,
daß er neulich seinen

Stiefel und Schlih'Stohr.
in sein neues backsteiuerucs Haus in der Ha-
milton Straße, einige Thüren oberbalb dem
Nenyork Stobr, »nd zwar zwischen das Post-
amt und Pcier Hnber's Stohr, und nabe

' Hagenbuch'S Wirihsbause, in Allentaun ver-
! legt hat ; allwo er einen sebr scliönen St»l,r
eingerichtet hat, »nd immer mit einem gros-
sen Assortemrut fertiger Arbeit versclieu sei»
wird, nm seine Knuden in allen Zweigen sei-
nes Geschäfts damit befriedigenzn können-
Die folgenden norden unter seinen Preisten
angeführt:
Feine kalblederne Stiefel von B.'l .?0

zn 85 25?Grobe il, starke Ttie»
fel von 250 bis Zll 3 5l>?

Knaben Stiefel an Ll bis
2 25?Dainen Morocco

Schlippers an von 70
Cents bis I 25.

Miss's und Kiuder-Schuhe nach der Qual-
i ität und Größe.

Er wird beim Mrofirn und Kleinen an
Pbiladelphia Preisten verkaufen, »nd Land-
Stohrhalter einen liberalen Nachlaß erlau-
ben.

Da er immer die beste« Arbeiter beschäf-
! tigt, und mir die besten Materialien im Markt

j ausarbeitet, so ist er im Staude für alle seine
Arbek die bei ihm »erserligt wird, gut zu
volle Zufnedknbeil gewälireu wird.

Kauflustige werde» es daber zu ibrem
Vortbeil fiuteu. wenn sie bei ihm amnfen,

sie sonstwo kaufen.
Er ist dankbar für die liberale Unterstütz-!

ung die er von dem Publik»»' früberbi» ge-
nossen bat, »»d durch billige Preiste, gttte Ar-
beit, und pünktliche Abwarttiug seiner Ge-
schäfte, hofft er dieselbe auch seriierhi« j» er-

! halGii.
George Lnras.

Allcntaii», Januar lil.
"

ngbv

Mcntanl! Hnt-Fabrik,
In der Hamilton Straße, einige Tlm-

ren nnterhalbWilson's Druckerei
woselbst man beständig eine Auswahl allcrle
Hilten antreffen kann, so w^e

nnd Molk - .Hillen nach
WWW den nenestenAl'oden nnd

den besten Mareria-
verfertigt,

welche der Unterzeichnete gedenkt, au den bij

ligsteu Preisen abzusetzen.
Kaufleute nnd Andere, die beim Großen

kaufen, werden es zu ihrem Vortheil finde»,
bei ibm auzurufen und feine Waaren, die er
neulich von Pluladelpbia und Neuyork erhal-
ten bat, in Augenschein z» nebmen.

> Er ist dankbar für bisher bereits genossene
Kundschaft nnd bofft durch pünktliche Belie-
nung uud billige Preisen, eiuc Farldaudr des-
selben zu genießen.

Jacob D. BoaS.
Allentaun, Juli SO. nqlv

Andiiors Anzeige.
)n der Court von Common Plies

von Lecha Canum.
In der Sache der Rechnung von Peler

Stl'elly, Assigute von Peter Hilleaaß, unler
einer freiwilligen llebcischreibung.

Februar l, 1847, ans Vorselilag des Hrn.
Longnecker, ernannte die Court Job» F.
Nul>e als Auditor, um besagte Rechnung zu
ausi!e», überzusetiklu uud eine ges.tzuiäßige

! Zjeril'etlunq zu machen.
* I>»6 deu Urkunden.

Nathan Miller, Protb.
Der obeubeuamte Auditor wird seiner Er-

nennung gemäß >» seiner Amtsstube i» Al-
lentaun gegenwärtig s>in, am Donnerstag
den Bteu April, um ><l Übr Vormittags, aU-

'wo sich alle intcrrstirende Personen ein-
finden können, weuu sie es für schicklich befin-
den.

März il. "q?m

De. I. Meeklep
Bietet den Emwobner von der

Alleulauu uuv der Umgegend
biemit achtungsvoll seine profeßwu-
elle Dienste an. Seine Wobuuug

ist ,» der Alle» Stra?, schräg gegenüber der
> i Wobiwng des M. D. Eberhard.

! j März l«. nqlv

Drucker. Arbeit.
- - Alle Arten Dr»cker-Arbc>» wird i» diesrr

> zu de» allc?>.,iedrigst?n Preise»,
t' ans die vsrr«ch»n.

Es fehlt niemals !

Dr. Qnllen's indlamsch.-s Kräuter
Panaeea.

Personen geplagt mit Lcrofula, Ki»»gs<E«
vil, Cancer, Erviipelas, allen Wunden, Ul«
eers, oder irgend eine Krankheit die durch die
Unreinigkeit des Bluts entsteht, sollte» nicht
fehlen NachstebendrS zu lese».

Leset! Leset! Leset!
Die Unterzeichnete habe» Herrn Isaak

Brook s, ir., in der Marklstraße, Plula-

I Sei»? ivar Äcre> fula, und

!er batie densclben sction >'2 lakre qebadt ?>

Sein Gaumen, Oberlippe und der Deck«
!el des reit trn ?litgeo sind dadurch zerstört
worden. Kurz seine i.'age ist nicht zu beschrn«
ben.

Am 1 tteii Januar, 1846, begann er Dr.
Culleus Panacea zn nebmen, welches di»
Krankheit in einigen lagen bemmte, und seit
jener Zest wurde cÄ mit jedem Tage unnnter»

broctien besser. Zieues Fleisch hat die Stelle
der Rarbeu eingenomnien, und seineGesund«
beit ist wieder bergestellt.

Hier folgen die Namen vrm 42 rcspektab«
len Burger, dereil Naiuen wir aber der?änge
nach nicht geben können. Darunter bemerk«
te» wir folgrude, die ziemlich allgemein iy
s,'echa ljanniy bekannt sind: E W- Earr,
No 440 3,'ord Vierte Straße, Pbiladelphia,

A Wollenweber, des Pbi«
ladelpbia Demokraten, Fv P, Selters, Her«
a»?geber der "Olive Brauch" zu DoyleS-
tau», »nd viele andere Namen, dir, wenn
man bei den Ageiite» anruft, gerne »nd wil-
lig gezeigt werden.

Eine Slnzabl Sertificate von andern Fällen
sind ebenfalls bei den Agenten cinzusebr»

Nicht ni» einziger Versuch wurde »och bis-
ber mit diesem Panaera an obigen Krankbei»
ten gemacht was uicht gelwlfcu bat. Sehr
viele Patienten gebrauchen diese Medizin jetzt,'
und alle sind auf dem Wege der Besserung.

Diese vortreffliche Medizin ist beifolgenden
Agenten zu erbalven.

R. Gutk. und Co., Allentann,
Petcr Pomp, Casio».
I. V. Lombert, Reading.
Aiartin Lnp, Hari ivbnrg.

December t. »qlI

Wo foinnlt Jbr her;
Von Übler nnd Wngners Stobr.

Was gehl dort vor ? Weist du nicht daß sie
an Koste» ausverkaufe» !

Ja sie sind entschlossen an Kosten zu ver-
kanfen, Nil» ist E»re Zeit woblfeil zn kau-
fe». Wen» ibr de» "re<i<t) Ouvi»"
nicht gut entbehre» könnt, dann dringt uns
Euer Holz, Butter, Grundbreren, Sclimalz,
Eier, ilnfchlitt, ?»mpcn, .siirsche», Tc>»iitze-.
ja, bringt uns irgend etwas in dem Produk-
te» Fach u»d tauscht es aus für: Tuch, Ea-
simere, Sattinetts, Jeans, Vcsliugs, Blän-
kets, (Zoverlids, Flanuels, Gmghams, Me-
rino, Tbibeituch, Schawls ic. Ferner:
Ouienswaareu, von welcl,e» wir ein Assor«
temeiit I'abe», daß kein solches i» Eo.
z» finden ist. Ebens a ll 6 : Ein voll-
ständiges Assorlement Grozerien, Getränke,
Salz, Fisch, Gips u. f. w.

Was eine Lot Güter !

Die folgende Güter werde» beim Ttnck
oder bei der Aird verkauft : IVO Stücker
Neumarkt Muslius, I>V do. Lamphrep dv

,

5,(l do. Delains und (Zasclimere, IW do. ?ll-
paeca, 20 Boren Pruils von 4 bis 12 Eents,
Ä> Boren Eärpets von IHsu 5V Cents, nebst
anderer Artikel znwcillänfiig zu »iclve».

Grozerie», Salz, Gips, ?c.
Eine große Auswabl Grojerien und viele

andere Ariikel als : 20 Säcke Rio »nd an-
derer Caffee, KM) Büschel gemabloeS und
feines Salz, balbe Boren Rosinen, nur
8? (Zents, lvvBoren :?tosii en an 3l 7-i per
Bor, Sil Hege Rosine», Tonnen Gips,
llX> Fäßcht» bester Tbeer, snt) Vnfchel ge«
lrecknele ?lepfel, s<» Fässer Kirsche», 5 Bä>
rel getrocknete Pfirsiche, !i Z ärrel lZranbei.
Ries, öl)v Fenspfosten, gut be>chlagru, alle»'
von welchem au den möql chst nieder» PreiA
au ihrem Stobr verkauft wird-

Hickorn lind Clchen Holz.
jilafier <)ol> w>rd»n ve,langt, für

ivelches der böchste Marktvrcip >»>

Snriukoblen, Gips, oder Nausm.ins Gu
rernchau ihrem Lltchr i» der Hamilion S»ra,
>?e l'czablr wird. Personen tie Holz >ioe>-

> bringen, wolle» Obacht nednieu, dafi sie »lue
!Holi»)ärd nach einer Lotte biuierl'ach
Dutt'S W>rib?baus verlegt bade», wo sie er-

! sucht sind solU>eö abzulateu.
llbler und Wagucr.

Allevtaun, Februar u. «iqbv

Wird verlangt.
Ein Lebrjunge, zur Erlernunp Wag-

ner Handwerks, wird sogkeich bei dem Unier«
zeichneicn in Snd-Wl'eithall Tauuschip

, verlaug». Derselbe sollte uiigcfäl'r
>7 oder 18 ladre alt sei», und einen g».

! te» Cbaraklcr besitzen. Mau melde si, sr,
gleich be«
/ Slransi, jun.

' Marz p, stqim

nnd Goschenhoopen

Tnrnpelk Gesellschaft.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

Bücher an den hierin denamten Zeiten nud
Plätzen geöffnet werden, nämlich: Am Hau-
se von Reinbaro March, Grün Laue, Dien-
stags den I3teu Apr>l, 1847, von l> Uhr Vor-

, mittags bis 3 Übr Nachmittags ; am Hause
> vou losiah Hillegaß, Hillegaßville,Mittwochs
l de» I4le» April, vou K Übr Vorinirtags bis
3 Übr Nachmittags ; am Hanse von George
Gräber, Pennsbury, Donnerstags de» löten
April, von » Übr Vormittage bis » Uhr Nach-
mittags ; am Hanse von Abraham Schell,
in Herrford Tannfchip, Berks Co , Freitag»
de» Ittien April, von il Übr Vormittags biö
3 Übr Nachmittags ; ani Hanse v»n Reube»
Stäbler, Scheimersville, Lecha Co, San,
stags den I7re» April, vo» il Übr Vormit
tagS bis >2 llbr Mittags?am näinliei-en
<ag, vou 12 bis 3 Üb> Nachmittags,
am Hanse von Plulip Hittel, Zionsville; am
Hause von Solomon Kcmmercr, Mouiags
de» litten April,von it Übr Vormittags bis
>2 llbr Mittags?am nämlichen Tag, von
l bis 4 Uhr Nachmittags, am Hanse von Sol-
omon Holder, Horsbam; am Hanse von
Job» Gehry, in Milford Tsp., Bucks, Co.,
tieitstags den 2»sten April, von i» Übr Vor-
mittags bis >2 Mittags-am nämliche» Tag,
vo» I bis 4 Übr Nachmittags, am Hause von

Daniel Cbristina», Hoppeitviile?»m Sub-
scriptiouen zu dem Stock der besagten Griin-
Lane und Goschenboppe» T»r»peik - Gesell-
schaft z» empfangen, z» welcher Zeit n, Plä-
tzen sich alle einsiilden können, die Stock von
ber besagtet« Gesellschaft zu uulcrschrcibeii
wüuschcii. AufBefehl der

Commißioners der besagten Straße.
P h i l i p S » p e r, Presi't-

IQ" Die Conimißiouers werden sich ver-
sanimeln am Dienstag den I3ten April, an,

balb nach 8 Uhr, am Hause von Reiilbard
March. «

März >O. nq3m

Auditors-Anzcige.
In dem Waisengericht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung von leffe
Zchwander, Administrator von der Hinter-
lassenschaft des versioibenen Adam Schwan,
der, letzthin von Snd-Wheiihall Taunschip.

Und nun, Februar 5, 1847, auf Vorschlag
vo» S A. Bndges, Esg, eruauie die Courl
Williai» H. Blumer, Dewalt Kuntz uud Pe-
ter Trorell, seu. als Auditoieu, um obige
Rechnung z» übersehe» nnd nberznscricln,
eiue gesetzmäßige Vcrtbeilnng zn machen und
dem nächsten Waisengericht zu berichten.

Ans den Urkunden
-^W^-.Dezeugts,
MM. I. D. Laivall. Schr.

Obeubeuamte Auditors werden
sich znni Endzweck ibrer Bestimmung ver
sauittieltt, am Dienstag de» Allsten Mär>, um
Kl llbr Vormittags, am Haufe vo» H e u
r» Leb, i» Alleiita»», wanii »nd woselbst
sich alleJnteressirte einfinden könne».
März il. Ng3m

W.isser - Gesellschaft.
Alle Personen die das Wasser besagter Ge-

sellschaft für Familien Gebrauch benutze»,
werden bciiacl ricl'tigt, daß sie ihre Permiie
am l steii Apiil nächstens, ernentr» müßen-
nnd es wird erwartet, daß mau diesem pimkt-
lich »achkömmt. Solei,e, die »icht fiir das-

l selbe Wasser zwischen dem lste« und lilleu
April Rul'tigkeit inache», mnffen sich »icht
beklagen, we»n ibueu dasselbe nachher ver-
weigert wird.

Das Board hält es auch für nöthig, den-
jenigen die das 'RiaHer von ci:>cr Röbre oder
deeselbru Hudraut gcincinsel'.istltili benutze»,
auzitjeigrn.'daß dasselbe sur das nächste labr
vo» A ll e n bezahlt sei» mnß, bevor eS vou
ciiiigcr Pei so» gebraucht werde» darf.

AufBefehl der Board

John I.Krause,
S ch a tz in e i Ii e r.

' Alleutann, März lö, ug3tN

Gemahlei.er Grps.
Die Uiiterzeichuete» bitten um Erlaubnist

ihre Kuudru uud das Publikum im allgemei-
nen zu benachrichtige», daß sie bereit sind alle
mit irgend euier Quantität gemablcnei»
Gyps, und zwar an berabgeseftien Pieißen,
zu versebeu, sobald die lalircszeir eingetre-
ten ist wo man teuselben säet.

S,iger nnd Keck.
Mär; kl. ng«»m

Wird verlangt.
. Die Unterzeichnete» wünsche» an der le-

kannten Wilfon's Mühle, in Salzb»rg
oder an ihrem Stohr i» A l l e u t a » n, e!>
ne Quantität Waize», Rogge», Welschkorn,
nnd Hafer zn kaufe», wofür sie dir gangba-
ren Marktpreise bezablr».

Griiu und Neningcr.
Januar 26, »a>»

Winters Pscrde-Arzt,
ist allhicr woblfeil zu vcrkai!''rn.


